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Größe und Beschaffenheit des Revieres: Im 
Südosten Polens, an der Grenze zur Slowakei 
und damit direkt am Nationalpark Hohe Tatra 
(keine Jagd!), liegen die Reviere der Oberförsterei 
Gorlice Diese gehören einem Verbund von 
vielen tausend Hektar an. Erst dadurch wird eine 
einheitliche Rotwildbewirtschaftung ermöglicht. 
Gorlice hat eine bejagbare Fläche von über 4.000 
ha und ist ein reines Waldrevier. Das Terrain 
hat typischen Mittelgebirgscharakter. Große 
geschlossene Waldungen in allen Altersklassen 
bieten für das vorkommende Wild ideale Ruhe- und 

Einstandszonen. In diesem herrlichen Waldrevier zu 
jagen bedeutet höchste jägerische Lust! Wildarten: 
Die reifen und schussbaren Hirsche tragen Geweihe 
mit Gewichten zwischen 6 kg und 8 kg. Das ist 
für diese Region Polens schon etwas Besonderes. 
Der Reiz dieses Revieres besteht darin, dass es zu 
fast einhundert Prozent bewaldet ist. Und gerade 
solche Reviere sind während der Brunft immer für 
Überraschungen gut. Da tauchen auf einmal Hirsche 
auf, die nie zuvor in Anblick gekommen sind. Es 
sind dies die viel zitierten Wanderhirsche, die man 
aus der einschlägigen Karpatenliteratur kennt.

Rothirschjagd mit Abrechnung gemäß Abschusspreisliste 2024
6 Reisetage - 5 Übernachtungen Kat. „I“ im Doppelzimmer mit Vollpension, Jagdorganisation, Pirschführung 
1:1 und polnische Jagdlizenz 

pro Jäger 	 €	 1.350,00

Zuzüglich getätigter Abschüsse gemäß Preisliste 2024

In der Auftragsbestätigung wird vorab bei Buchung eine Wildkaution pro Rothirsch von € 1.000,00 erhoben. 
Diese wird mit dem tatsächlichen getätigten Abschuss verrechnet.



Lage des Jagdgebietes:
Empfehlenswert ist die Anreise über den Grenz-
übergang Görlitz. Bis zum Revier sind es dann etwa 
565 km. Von Frankfurt/Oder ca. 685 km und von 
Forst aus rund 600 km. Trotz dieser Entfernung 
ist das Jagdgebiet über gut ausgebaute Autobahnen 
und Landstraßen sehr bequem zu erreichen. Sie 
können auch mit dem Flugzeug anreisen, das geht 
am schnellsten. Von Krakau aus fahren Sie dann 
noch knapp 150 km und von Rzeszow aus sind 

es rund 100 km. Einen Leihwagen können Sie 
in Polen preisgünstig mieten. Einen Kleinwagen 
beispielsweise für 4 Tage bereits schon ab 190,00 €.
Unterkunft:
Während Ihrer Jagdaufenthaltes wohnen Sie in einer 
kleinen, nett eingerichteten Pension, die nur knapp 
8 km vom Revier entfernt liegt (siehe unter: www.
owczarzowka.ovh.org). Die Zimmer sind alle sauber 
und mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. Sie 
werden sich hier sicherlich wohlfühlen

Zusätzliche Informationen zum Arrangement:

• Revierfahrten (pro Fahrt)	 €	 40,00
• Einzelzimmer - Zuschlag pro Person/Nacht	 €	 20,00
• Verlängerungstag inklusive Jagdorganisation	 €	 260,00
• Aufenthaltskosten nicht jagende Begleitperson im DZ pro Tag	 €	 135,00
• Bearbeitungsspesen	 €	 195,00

Abschussgebühren Rotwild:
Bemessungsgrundlage ist der ganze Schädel mit Oberkiefer ohne Abzug
Trophäe - Geweih mit ganzem Schädel und Grandeln.
Geweih bis 2 kg		  €	    470,00
2,01 kg bis 2,49 kg		  €	    920,00
2,50 kg bis 2,99 kg		  €	 1.115,00
3,00 kg bis 3,49 kg		  €	 1.295,00
3,50 kg bis 4,99 kg		  €	 1.430,00 +	 €	   2,40 je 10 g über 3.500 g
5,00 kg bis 5,99 kg 		  €	 1.790,00 +	 €	   5,60 je 10 g über 5.000 g
6,00 kg bis 6,99 kg		  €	 2.350,00 +	 €	   8,00 je 10 g über 6.000 g
7,00 kg bis 7,99 kg 		  €	 3.150,00 +	 €	 15,50 je 10 g über 7.000 g
8,00 kg und mehr		  €	 4.700,00 +	 €	 21,70 je 10 g über 8.000 g
Hirsch angeschweißt		 €	    950,00
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